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Neujahrsgespräch 2026 
Liebe Deuchelriederinnen, liebe 
Deuchelrieder,  

vielen herzlichen Dank nochmals für Ihren 
Besuch und das Mitwirken bei unserem 
Neujahrsgespräch am Dreikönigstag. Es 
war wieder eine sehr schöne und 
gelungene Veranstaltung. 
 
Allen die nicht dabei sein konnten, 
wünsche ich auf diesem Weg ein gutes 
und gesundes Jahr 2026. Auf den 
folgenden Seiten sehen Sie den Rückblick 
ins vergangene Jahr 2025 sowie einen 
kurzen Ausblick aufs neue Jahr 2026.  
Schon heute freue ich mich auf die vielen Veranstaltungen, die in den kommenden 12 Monaten in 
Deuchelried wieder geplant sind. Eine Übersicht darüber finden Sie am Ende meines Berichtes. 
 
Viele Grüße 
Markus Leonhardt, Ortsvorsteher  
 
Dorfleben 
Dass es uns auch nach dem Sommermärchen Landesgartenschau 2024 nicht langweilig wurde, dafür haben unsere 
Vereine in Deuchelried gesorgt. Das Jahr war gefüllt mit unterschiedlichsten Veranstaltungen sportlicher und 
kultureller Art - Narrenbaumsetzen, Maibaumstellen, Mountainbiking, Streetfood-Festival, Bürgerschießen, 
Adventsmärktle, Deuchelrieder Theater, Konzerte und vieles mehr - unsere Vereine haben sich wieder in 
hervorragender Weise engagiert. Dafür mein herzliches Dankeschön. 
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Auszeichnungen 
Besonders zu erwähnen sind die Auszeichnungen, die 2025 zwei 
Deuchelrieder Vereine erhalten haben. Da ist zum einen die 
Damenfußballmannschaft des Sportvereins, die im Januar bei der 
Sportlerehrung der Stadt Wangen hier im DGH zur Mannschaft des Jahres 
gekürt wurde, was in Anbetracht der großen Konkurrenz eine absolute 
Überraschung war. Verdient war es allemal, denn die Mannschaft hat in 
einem spannenden Finale im Herbst 2024 den Bezirkspokal gewonnen 
sowie den Aufstieg in die Landesliga geschafft, wo sie im Moment einen starken 3. Platz belegen.  

 
Und dann unser Deuchelrieder Theater, das in der Kategorie Mundarttheater für das 
Stück „Grattlerblues“, geschrieben von Spielleiter Seppl Biggel, mit dem 
Landesamateurtheaterpreis BW ausgezeichnet wurde. An beide Preisträger an dieser 
Stelle nochmal meinen herzlichen Glückwunsch.  
 

Erwähnen möchte ich auch die sportlichen Erfolge der Fußballerinnen der B-Jugend, die dieses Jahr in der höchsten 
Liga spielen und sich dort mit Gegnern wie dem VFB Stuttgart, dem SC Freiburg oder dem FC Heidenheim messen 
dürfen und sich dabei sehr gut behaupten.  
Auch im Tischtennis sind vor allem die Damen im Moment überaus erfolgreich, so ist Nina Handlos die beste 
Spielerin in der Damen-Verbandsoberliga und Top 12 in Baden-Württemberg bei den U19 Spielerinnen. Die Erste 
Damenmannschaft ist BaWü-Pokalsieger und in die Oberliga aufgestiegen, wo sie einen perfekten Start hingelegt 
haben. Dies alles zeigt uns, dass unsere Vereine in Deuchelried sowohl im sportlichen wie auch im kulturellen 
Bereich weit über unsere Dorf- und Stadtgrenzen hinaus erfolgreich sind.  
 
Jugendarbeit 
Ein Grund dafür, und das möchte ich auch ganz besonders hervorheben, ist die Jugendarbeit, die in unseren 
Vereinen insgesamt geleistet wird. Über 300 Mädchen und Jungen alleine in den Jugendmannschaften der 
Fußballabteilung, 50 Kinder und Jugendliche beim Tischtennis, 14 Kinder im Schützenverein, 50 Kinder in der 
Ausbildung der Musikkapelle, über 70 Kinder in den Schwanenchören der Grundschule und auch beim Deuchelrieder 
Theater spielen schon einige Kinder mit. Zusammen also fast 500 Mädchen und Buben, die in Deuchelried Woche für 
Woche betreut und ausgebildet werden, in vielen Stunden ehrenamtlichen Engagements. 
Persönlichkeitsentwicklung, soziale Kompetenz, Gemeinschaft, Integration und vieles mehr werden hier vermittelt. 
Vielen Dank an all diejenigen, die diesen unbezahlbaren Dienst an unserer Gesellschaft leisten. Doch ohne die nötige 
Infrastruktur in Form von Sportplätzen, Turnhallen, Vereinsräumen und Veranstaltungssälen wäre das alles natürlich 
auch nicht möglich. Deshalb auch ein Dankeschön an die Stadt, denn in Zeiten leerer Kassen ist auch dies keine 
Selbstverständlichkeit. 
Jubiläen 
Ehrenamtliches Engagement ist aber nicht nur für die Jugend wichtig, auch für die ältere 
Generation wird in Deuchelried viel geleistet, und das seit 55 Jahren. 1970 wurde der 
Seniorenkreis Deuchelried von Thekla Hofer gegründet, er zählt damit zu den am 
längsten bestehenden im Dekanat Allgäu-Oberschwaben. Viele besondere Angebote 
trugen dazu bei, dass das Jubiläumsjahr 2025 ein besonderes wurde. Nicht nur die 
Jubiläumsfeier hier im DGH oder die Aufführung des Wangener Puppenspielers im Herbst 
bleiben in besonderer Erinnerung. Herzlichen Dank allen, die zum Gelingen aller 
Veranstaltungen im Jubiläumsjahr beigetragen haben. Stellvertretend für alle Verantwortlichen in all den Jahren 

möchte ich der aktuellen Vorsitzenden Elisabeth Buhmann meinen herzlichen Dank für die 
so wichtige Arbeit aussprechen.  
Ein weiteres Jubiläum durfte unser DeChor feiern. Seit 20 Jahren singen bis zu 80 
begeisterte Sängerinnen und Sänger gemeinsam unter der Leitung von Bernhard und Tanja 
Ladenburger. Die Idee des gemeinsamen Singens entstand bei den wöchentlichen Treffen 
in der Krabbelgruppe. Heute ist der DeChor aus der Kulturlandschaft unseres Dorfs und 

unserer Stadt nicht mehr wegzudenken. 
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Weiteres Engagement 
Nicht schimpfen, sondern einfach selber machen - das ist das Motto unserer 
Skiliftgesellschaft, die sich Jahr für Jahr mit tollen Ideen im Dorf engagiert und so Dinge 
ermöglicht, die sonst nicht machbar wären. Dieses Jahr wurde auf diese Art unser Friedhof 
mit kleinen Gießwagen ausgestattet, um für ältere Menschen den Transport der Gießkannen 
zu den Gräbern zu erleichtern. In gleicher Weise haben Daniel Prasser und Wolfgang 

Feistauer unsere Deuchelrieder Langlaufloipe wieder aktiviert, 
nachdem diese in den letzten Jahren von städtischer Seite nicht 
mehr angelegt wurde, was aufgrund des Schneemangels auch 
verständlich war. Nun haben wir in Wolfaz eine neue Streckenführung, die auch bei kurzen 
Schneephasen schnell gespurt werden kann - und auch das alles ehrenamtlich. Vielen Dank 
an der Stelle auch den Grundstückseigentümern für das Einverständnis, allen voran Markus 
Ohlinger, bei dem wir auch das Loipengerät unterstellen dürfen. Jetzt hoffen wir, dass uns 
der Winter noch etwas mehr Schnee bringt, denn ganz ohne geht es leider nicht. 
 

 
Feuerwehr 
Wenn wir über das Ehrenamt sprechen, darf die Feuerwehr nicht fehlen. In 25 
Einsätzen hat die Abteilung Deuchelried wieder den Menschen aus 
Notsituationen geholfen. Zusätzlich zu den Einsätzen und Proben haben im 
Sommer acht Mitglieder das Leistungsabzeichen in Bronze erworben. Die drei 
Kameraden Martin Hänsler, Klaus Hänsler und Winfried Jocham wurden für 40 
Jahre im Feuerwehrdienst geehrt. Besonders erfreulich ist, dass unsere 
Feuerwehr im letzten Jahr 11 junge Mitglieder gewinnen konnte, darunter auch 
erstmals vier Frauen. Somit müssen wir uns um die Zukunft unserer Feuerwehr 
auch weiterhin keine Sorgen machen. Vielen Dank an unseren 
Abteilungskommandanten Ulrich Bodenmüller und seinen Stellvertreter Roland Loritz für die so wichtige Arbeit für 
uns alle. 
 
Dorfmarkt 
Nach wie vor erfreut sich unser Dorfmärktle großer Beliebtheit, nicht nur wegen der 
regionalen Produkte, die von unseren Händlern angeboten werden, sondern auch als 
Treffpunkt für alle, die bei Kaffee und Kuchen das Neueste aus dem Dorfleben erfahren 
möchten. Vielen Dank an alle Händler, Kuchenverkäufer, Organisatoren und unsere 
treuen Kunden, Euch allen ist es zu verdanken, dass diese schöne und wertvolle 
Einrichtung weiterhin möglich ist. 
 
Kindergarten und Grundschule 
Auch in unseren Kindergärten und der Grundschule gibt es weiterhin erfreuliche 
Entwicklungen. Sowohl unser Hauskindergarten Maria Regina als auch die 
Waldstrolche vom Ebnetkindergarten sind nach wie vor voll ausgebucht und erfreuen 
sich großer Beliebtheit. Wieviel wertvolle Arbeit hier geleistet wird konnten wir 
wieder in den Berichten bei der Ortschaftsratssitzung am 21. Oktober erfahren. Liebe 
Hedi Hänsler und liebe Maria Fernandez, vielen Dank an Euch und Eure Teams. 
Unsere Grundschule wächst über sich hinaus. Das dürfen wir wörtlich nehmen, denn 
die steigende Schülerzahl führt aller Voraussicht nach dazu, dass die Schule sich wieder in Richtung Zweizügigkeit 

entwickelt. Eine außerordentlich erfreuliche Entwicklung, auch wenn wir dadurch an 
räumliche Grenzen stoßen. Dieses Problem zu lösen wird sicher eine Herausforderung 
sein, der wir uns aber gerne stellen. In ihrem Bericht im Ortschaftsrat am 25. November 
hat uns Tanja Ladenburger wieder eindrücklich gezeigt, mit wieviel Herzblut hier 
gearbeitet wird. Liebe Tanja, vielen Dank, auch an das ganze Team der Schule. 
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Kommunales 
Schweren Herzens mussten wir am 28. September 2025 Abschied von unserem langjährigen 
Ortsvorsteher Theobald Harlacher nehmen. Theobald war ein Deuchelrieder Urgestein, er hat 
sich über Jahrzehnte in verschiedenen politischen Gremien für unser Dorf und die Stadt 
Wangen eingesetzt. Er war nie ein Mann der lauten Worte, er war Netzwerker im besten 
Sinne, der bei allen sehr beliebt war. Sein Wirken hat Spuren hinterlassen, die uns immer an 
ihn erinnern werden. Er hinterlässt eine große Lücke in Deuchelried und auch in Wangen. 
 

Dass die finanzielle Lage in unserer Stadt wie auch in fast allen 
Kommunen unseres Landes sehr angespannt ist, wissen wir alle. Große Sprünge sind in 
diesen Zeiten sicher nicht möglich, und trotzdem wurde im vergangenen Jahr auch in 
Deuchelried wieder kommunal investiert und etwas bewegt. Die Gehwege in der Siedlung 
wurden weiter saniert und an den Übergängen barrierefrei gestaltet. An der Schule wurden 
Spielgeräte erneuert und im Kindergarten wurde der Außenbereich neu gepflastert sowie 
der Zaun repariert. Unser Kriegerdenkmal wurde an seinem neuen Platz bei der 

Aussegnungshalle aufgestellt, die Aussegnungshalle selbst hat einen neuen Anstrich 
bekommen, das Eingangstor des Friedhofs wurde restauriert. Überhaupt freuen wir 
uns, dass sich unsere Dorfmitte insgesamt in einem sehr guten Zustand befindet. 
Nicht zuletzt auch die neu gerichtete Kirchenmauer samt Leichenhäusle tragen 
hierzu bei. Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadtverwaltung, beim Bauhof, beim Winterdienst für die 
immer gute Zusammenarbeit und die Unterstützung bei allen Themen, die uns das 
ganze Jahr über beschäftigen und begleiten. 
 
Ortschaftsrat 

Der Ortschaftrat hat sich im vergangenen Jahr in acht Sitzungen mit vielen Themen 
beschäftigt. Ein wichtiges war dabei unser Friedhof, der durch die veränderte 
Begräbniskultur neu strukturiert werden muss und auch neue Angebote bei der 
Bestattung erfordert. Des Weiteren wurde über die Einführung von Tempo 30 in der 
Ortsdurchfahrt diskutiert, um die Verkehrssicherheit vor allem in den Bereichen des 
Kindergartens und der Grundschule zu erhöhen. Der Ortschaftsrat hat dies mehrheitlich 
befürwortet und die Verkehrsbehörde wird dies nach rechtlicher Prüfung 
voraussichtlich im Laufe des Jahres umsetzen. Thema war auch die Errichtung eines 
Mobilfunkmasten im Dorf, um die mobile Netzabdeckung zu verbessern. Auch hier gab 

es ein einstimmiges Votum des Gremiums. Der genaue Standort wird von der Telekom auf Eignung geprüft. Das 
Ergebnis wird in einer weiteren Sitzung nochmals behandelt.  
Neben den Sitzungen war der Ortschaftsrat auch viel unterwegs. Im Januar 
waren wir zu Gast bei der Fa. Nowak Restaurierungen und im März haben wir 
die modernen Produktionsanlagen bei der Fa. Hymer in Käferhofen besichtigt. 
Es war hoch interessant und zeigt sehr gut die ganze Bandbreite an 

Unternehmen, die in Deuchelried tätig 
sind. Auf der einen Seite der Einmann-
Betrieb, der auf die Restauration von 
unterschiedlichsten Kulturdenkmälern sowie die Herstellung eigener 
Kunstprodukte und vielem mehr spezialisiert ist, und auf der anderen Seite ein 
Industriebetrieb mit mehreren hundert Beschäftigten, der weit mehr als die 
berühmten Leitern fertigt.  

Zusammen mit den Ortschaftsgremien aus Karsee und Leupolz sowie OB Lang sind wir dann im September in die 
Schweiz nach Wil gefahren. Ein sehr informativer und interessanter Tag. Vielen Dank, liebe Rätinnen und Räte, für 
die immer gute und sachliche Zusammenarbeit im Gremium und das Engagement für die Belange unseres Dorfs. 
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Ausblick ins Jahr 2026 
Weiterhin beschäftigen werden uns die Themen Starkregen und Breitbandausbau. Bei ersterem sind wir in 
intensiven Gesprächen mit einigen Grundstücksbesitzern, ohne deren Einverständnis die Umsetzung der 
Schutzmaßnahmen nicht möglich sein wird. Beim Thema Breitbandausbau sind wir guter Dinge, die Förderzusage 
von Bund und Land bald offiziell zu bekommen um auch in Deuchelried endlich eine zeitgemäße Infrastruktur 
herstellen zu können.  
Am 8. März finden die Landtagswahlen in Baden-Württemberg statt, unser Wahllokal wird wieder hier im DGH sein 
und ich möchte heute schon alle Bürgerinnen und Bürger dazu aufrufen, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. 
Ich glaube es ist wichtiger denn je, unsere Demokratie mit ihrer Stimme zu unterstützen. 
 
Ortsverwaltung 
Bedanken möchte ich mich ganz herzlich bei meinem Team der Ortsverwaltung für die gute Arbeit, die hier das 
ganze Jahr über geleistet wird. Ulrike Hartmann und Simone Stöckle sorgen dafür, dass die Bürgerinnen und Bürger 
immer gerne zu uns ins Rathaus kommen, ihre kompetente und immer freundliche Art wird bei allen sehr geschätzt. 
Auch bei unseren Hausmeistern Raimund Kiechle und Dietmar Mielcarek sowie unserer Reinigungskraft Ute Jaensch 
bedanke ich mich ganz herzlich. Sie kümmern sich mit viel Herzblut um die kommunalen Gebäude hier in 
Deuchelried.  
Zu guter Letzt möchte ich mich bei allen Deuchelriederinnen 
und Deuchelriedern bedanken für die Kultur des guten 
Miteinanders, die wir hier in Deuchelried pflegen. Ob im 
privaten Bereich, bei den Vereinen oder auch zwischen 
Kindergarten, Schule, Kirche und Ortsverwaltung. Man hilft 
und unterstützt einander, ganz selbstverständlich und 
unkompliziert. Wir können die verrückte Weltpolitik nicht 
ändern. Aber wir können das Miteinander hier vor Ort 
positiv gestalten, und das ist es doch, was unseren Alltag 
letztendlich am meisten prägt. Und das machen wir richtig 
gut, wie ich finde. Vielen Dank dafür. 
 
 
Statisik 
Stand Dezember 2024 lebten 1.643 (1.641) Menschen in Deuchelried. 

Alle Neubürger darf ich an dieser Stelle ganz herzlich begrüßen. 

Wir durften 11 neue Erdenbürger begrüßen und hatten 9 Sterbefälle zu beklagen.  

Jubiläen:  

elf 80., elf 85., drei 90. Geburtstage, vier goldene, vier diamantene und eine eiserne Hochzeit 

Allen Jubilarinnen und Jubilaren nochmal meinen herzlichen Glückwunsch. 
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Veranstaltungen 2026 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr

Unsere Ortsverwaltung können Sie auch gerne per E-Mail 
kontaktieren unter der E-Mail:
ov-deuchelried@wangen.de

Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind am Diens-
tag von 08:00 bis 12:00 Uhr sowie am Donnerstag von 
14:00 bis 17:30 Uhr. Bitte vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin.

Es sind auch Termine außerhalb der Sprechzeit mit tele-
fonischer Vereinbarung möglich.

Terminübersicht
Januar 2026
Mittwoch 14. Januar
ab 6.00 Uhr Restmülltonne
ab 6.00 Uhr Biotonne
Donnerstag, 15. Januar
14.00-17.00 Uhr Dorfmarkt im DGH
Freitag, 16. Januar
ab 6.00 Uhr  Papiertonne
18.00 Uhr  Sportlerehrung im DGH
Donnerstag, 22. Januar
14.00 – 17.00 Uhr  Dorfmarkt im DGH
Samstag, 24. Januar
Narrensprung der Deichelmännle im Dorf
Montag, 26. Januar
ab 6.00 Uhr Gelbe Tonne
09.15 – 10.15 Uhr „körperlich und geistig fit bleiben“
10.30 – 11.30 Uhr  im Pfarrsaal Deuchelried
Mittwoch, 28. Januar
ab 6.00 Uhr  Restmülltonne
ab 6.00 Uhr  Biotonne
Donnerstag, 29. Januar
14.00 – 17.00 Uhr Dorfmarkt im DGH
 
Bitte beachten Sie, dass die Abfahrtstermine je nach 
Wohnbereich abweichen können.

Diese entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllka-
lender.

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, Wangen
rund um die Uhr zu erreichen unter 
Tel. (07522) 914230

Intermed Krankenpflege 
Schliz & Partner, Wangen
rund um die Uhr Tel. (07522) 80000 

APOTHEKENDIENST
Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 16. Januar 2026:
Waldburger-Apotheke, Hauptstr. 34, 
88289 Waldburg, Tel.: 07529 / 97 49 00
Samstag, 17. Januar 2026:
Staufen Apotheke, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 65 85
Sonntag, 18. Januar 2026:
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Str. 2, 
88214 Ravensburg, Tel.: 0751 / 3 66 50 75
Montag, 19. Januar 2026:
Stadt-Apotheke Isny, Espantorstr. 1, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 85 24
Dienstag, 20. Januar 2026:
Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 9, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 940087
Mittwoch, 21. Januar 2026:
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51, 
88316 Isny im Allgäu, Tel.: 07562 / 9 75 80
Donnerstag, 22. Januar 2026:
Rathaus-Apotheke Oberhofen, Tettnanger Str. 355, 
88214 Ravensburg, Tel.: 0751 / 6 52 75 50
Freitag, 23. Januar 2026:
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 
88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 3404
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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Dorfmarkt-Info 
Donnerstag, 15.01.2026 14.00 – 17.00 Uhr
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ 
Zurwies, Argentaler Forellenzucht, Salvino Pappalardo sizi-
lianische Spezialitäten, Kaffee und Kuchen

Donnerstag, 22.01.2026 14.00 – 17.00 Uhr
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ 
Zurwies, Argentaler Forellenzucht, Salvino Pappalardo sizi-
lianische Spezialitäten, Kaffee und Kuchen

Donnerstag, 29.01.2026 14.00 – 17.00 Uhr
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ 
Zurwies, Argentaler Forellenzucht, Salvino Pappalardo sizi-
lianische Spezialitäten, Kaffee und Kuchen

Donnerstag, 05.02.2026 14.00 – 17.00 Uhr
Stiftung Liebenau Obst und Gemüse, Fleisch u. Wurst Metz-
gerei Joos, Brot von der Bäckerei Huber, Käserei Leupolz/ 
Zurwies, Argentaler Forellenzucht, Salvino Pappalardo sizi-
lianische Spezialitäten, Kaffee und Kuchen

Dorfmarkt in der Winterzeit:
In der Winterzeit findet der Dorfmarkt immer im Foyer 
des Dorfmeinschaftshauses statt.
Kaffee und Kuchen gibt es gemütlich im Saal des Dorf-
gemeinschaftshaus.

Jubiläen
 
Januar 2026

Wir gratulieren recht herzlich

Ehepaar
Walburga und Kaspar Ehrle, Oflings 7
am 20. Januar zur Eisernen Hochzeit.

Herrn
Franz Stocker, Watt 20
Am 27. Januar zum 85. Geburtstag

Auch den anderen Jubilaren, die nicht genannt sein wol-
len, wünschen wir alles Gute.

Problemstoffsammlung im Januar 2026
Freitag, 23. Januar 2026
Wangen i. A. - Obermooweiler, Entsorgungszentrum 13.00 
Uhr bis 16.00 Uhr

Problemstoffe sind Abfälle, die Sie nicht im Restmüll entsor-
gen dürfen, weil sie schädliche Wirkungen auf die Gesund-
heit und die Umwelt haben können.

Mit den Problemstoffsammlungen erhalten alle Privathaus-
halte und Kleingewerbebetriebe kostenfrei die Möglichkeit, 
diese Abfälle in haushaltsüblichen Mengen umweltgerecht 
zu entsorgen (bei Mengen unter 15 kg). Gewerbebetriebe 
können Problemstoffe nach vorheriger Anmeldung kosten-
pflichtig bei den Sammelstellen abgeben.

Angenommen werden: Batterien (Haushaltsbatterien und 
Autobatterien), Altöl (bis zu 5 Liter), Chemikalien (max. Ein-
zelgebinde mit 20 Liter), Farben, Lacke, Holz- und Pflanzen-
schutzmittel, Klebstoffe, Säuren, Laugen, Leuchtstoffröhren 
(max. 20 Stück), Lösungsmittel, Putz- und Reinigungsmittel, 
sowie Spraydosen mit Restinhalt.

Weitere Informationen und alle Termine im Landkreis 
Ravensburg finden Sie auf der Homepage www.rv.de unter 
„Ihr Anliegen – Abfall – Unsere Abfallentsorgung - Prob-
lemstoffsammlung“. Bei Fragen hierzu, hilft Ihnen das Bür-
gerbüro, Abteilung Service Abfallwirtschaft, in Ravensburg 
gerne unter kreislaufwirtschaft@rv.de oder Tel. (0751) 
85-2345 weiter.

VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

NZ „DEUCHELRIEDER DEICHELMÄNNLE“ E.V.
___________________________________________________

Deichelmännle laden zum Dämmersprung am 24.01.2026 
ein
Liebe DeuchelriederInnen,
am Samstag, den 24.01.2026 findet unser Dämmerumzug in 
Deuchelried statt. Wir erwarten ca. 2000 Maskenträger. Start 
des Umzugs ist um 15:33 Uhr.

Der Umzugsweg verläuft vom Kindergarten entlang der Oberen 
Dorfstraße, vorbei am Feuerwehrhaus bis hin zur Turnhalle. Der 
Aufstellungsplatz befindet sich in Richtung Wolfaz. Anschlie-
ßend laden wir alle zur großen Deichelmännle-Party in unser 
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Zelt (Ü16), in unsere Turnhalle (U16) und ins Feuerwehrhaus ein.
Wir bitten euch daher zu beachten, dass aufgrund der Aufstel-
lung der Narrenzünfte und während des Umzuges mit Ver-
kehrsbehinderungen gerechnet werden muss. Von etwa 15:00 
- 18:00 Uhr wird die Durchfahrt in Deuchelried in Richtung Wan-
gen gesperrt sein.
Wir bitten um Verständnis und freuen uns auf euer Kommen.
Mit närrischem „Bohr it rum - Wasser kumm” grüßt euch die
Narrenzunft „Deuchelrieder Deichelmännle” e.V.

Deuchelrieder Deichelmännle

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Italienisches Streicherensemble spielt bei den 
Wangener Altstadtkonzerten
Die Wangener Altstadtkonzerte starten am Donnerstag, 22. 
Januar, ins neue Jahr. Zu Gast in der Stadthalle ist das italienische 
Streicherensemble Sestetto Stradivari, das zur Zeit auf Deutsch-
landtournee ist. Alle Mitglieder des Sextetts kommen vom Orche-
stra dell’ Accademia Nazionale di Santa Cecilia in Rom. Sie spielen 
in Wangen Werke von Luigi Boccherini, Ernst von Dohnányi und 
Antonín Dvořák. Beginn ist um 19.30 Uhr.
Das einzigartige Zusammenspiel des Sextetts ist geprägt von 
Harmonie und spürbarer musikalischer Leidenschaft. Das Ensem-
ble gastiert regelmäßig bei renommierten italienischen Festivals 
und Events wie dem „Alessandro Scarlatti” Festival in Neapel, 
dem international renommierten Ravello-Festival oder dem „Fes-
tival Paganiniano di Carro”. Bereits mehrere Male war das Ses-
tetto Stradivari bei der „Notte Bianca” und der „Notte dei Musei” 
in Rom mit Konzerten im Palazzo Braschi und Palazzo Barberini 
zu Gast, begeisterte das Publikum und wurde von den Kritikern 
hoch gelobt. Des Weiteren konzertierte das Sextett vor über 1000 
Zuhörenden im Rahmen des Festival „Suoni delle Dolomiti” in 
der großartigen Kulisse der „Laghetti di Bombasel” im Trentino. 
Zwischenzeitlich hat sich das Sestetto Stradivari einen interna-
tionalen Namen gemacht. Regelmäßig konzertiert das Ensem-
ble in den großen Konzerthäusern in Europa, den Vereinigten 
Staaten und Asien. 2014 gastierte das Sextett im Rahmen einer 
China-Tournee unter anderem in Shanghai und Peking. Eine Kon-
zertreise durch Spanien folgte im Jahr 2017 mit Konzerten im 
Palau de la Musica in Valencia und dem Palau Altea in Alicante. 
Im Jahr 2018 setzte das Sestetto Stradivari seine internationalen 
Tourneen mit Konzerten in Südamerika fort. Neben ihrer regen 
Konzertaktivität geben die Musiker ihr Können in Meisterkursen 
für Kammermusik weiter. Derzeit ist das Ensemble Residence 
Artist des „Villa Pennisi in Musica” in Acireale, Catania, einem 
innovativen Projekt, das sich mit der Vermischung verschiede-
ner Kunstformen wie Musik, Architektur, Klang, Klangtechnik und 
Social-Media-Kommunikation beschäftigt.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Kasse 
vor Ort ab 18.30 Uhr. Schülerinnen und Schüler der Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu erhalten gegen Nachweis 
im Vorverkauf Karten für 5 EUR. Alle Schülerinnen und Schüler 
erhalten ab 15 Minuten vor Konzertbeginn (gegen Nachweis) 
an der Abendkasse Karten für 4 EUR.

Zum ersten Mal ist das Duo Mimikry zu Gast 
bei der Joy Kleinkunst
Am Samstag, 17. Januar, startet die Joy Kleinkunst in der Wan-
gener Häge-Schmiede bereits mit einem ersten Höhenpunkt 
ins neue Jahr. Die beiden Künstler Elias Elastisch und Nicolas 
Rocher präsentieren als Duo Mimikry ihr aktuelles Programm 
„Tasty Biscuits“. Wenn es um Visual Comedy geht, kommt zur 
Zeit niemand an diesen beiden Herren vorbei. Sie würzen die 
klassische Pantomime mit gehörig viel schwarzem Humor und 
ziehen das Publikum hypnotisch in ihren Bann, lassen es stau-
nen, lachen und träumen. Beginn ist um 20 Uhr.
Tasty Biscuits sind knackige Kurzgeschichten, wie eine Keksdose 
voller geschmacklicher Überraschungen. Satire, Witz und der 
pure Rhythmus treffen auf Innovation, schwarzen Humor und 
Gesellschaftskritik. Ein herrlich abwechslungsreiches Programm, 
in dem jede Nummer für sich steht: ob die entfachte Emanzipa-
tion einer Zaubererassistentin, Superman beim Zahnarzt, ein 
postmodernes Puppenspiel oder die ungeschminkte Realität 
der Unterhaltungsbranche. Keiner bleibt verschont! Hier geht 
es richtig zur Sache. Schwarzer Humor, innovative Erzähltechni-
ken inspiriert von Comic und Film, die unendliche Freude an der 
Verwandlung und das füllende Spiel mit dem leeren Raum sind 
die Werkzeuge des Duos.  Es gibt kein aufwändiges Bühnenbild: 
zwei Mimen, ein paar Kostüme und das Publikum.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder über www.reservix.de sowie an der 
Abendkasse ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt 
(07522 74 241 oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und 
Schüler erhalten ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen 
Plätzen für 4 EUR.

Kammermusikforum und Generalprobe der 
Jugend musiziert-Teilnehmer
Zum ersten Kammermusikforum im Jahr 2026, am Dienstag, 
den 20. Januar um 19:00 Uhr, lädt die Jugendmusikschule Würt-
tembergisches Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunfthau-
ses nach Wangen ein. 
Das Konzertprogramm wird vornehmlich von Teilnehmern 
gestaltet, welche am Samstag, den 24. Januar an der JMS in 
Wangen beim Regionalwettbewerb Jugend musiziert antreten.
Die Zuhörer dürfen sich also auf einen interessanten und 
abwechslungsreichen Abend freuen. Der Eintritt zum Kam-
mermusikforum ist frei. 
Der Wettbewerb Jugend musiziert ist öffentlich. Interessiertes 
Publikum ist herzlich, auch zu der Generalprobe der JMS am 
17. Januar, willkommen.
Details der Generalprobe finden Sie auf der JMS-homepage 
www.jms-allgaeu.de

Herzliche Einladung zur Landfrauen-Fasnet 
unter dem Motto:
 „Wer will fleißige Handwerker sehn“ 
Am Samstag, den 07. Feb. 2026 14 Uhr in der Turn- u. 
 Festhalle Neuravensburg 
Hallenöffnung um 13.30 Uhr Eintritt: 5,00 € 
Gemäß unserem Motto sorgen wir für die Baustellenver-
pflegung und Getränke. Auch für das Pausenprogramm wird 
gesorgt. 
Die Landfrauen Neuravensburg freuen sich auf viele Hand-
werker auf unserer Baustelle
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AUS DEM UMLAND

TAIWAN - Filmabend und Buffet am Sonntag 
im Humboldt-Haus Achberg
In unserer Reihe Internationaler Filmabende widmen wir uns in 
diesem Monat TAIWAN. Am Sonntag, 18.1., um 18:30 Uhr gibt 
es ein Buffet mit landestypischer Taiwanischer Hausmannskost 
- hierzu ist eine Anmeldung bis 15.1. nötig. Um 20 Uhr wird 
der Dokumentarfilm „Flowers of Taipei - Taiwan New Cinema“ 
gezeigt - in der Originalsprache mit deutschen Untertiteln - 
der Eintritt ist frei! Weitere Informationen unter www.kultur-
zentrum-achberg.de 

Winterpause auf der Waldburg nach den 
Rauhnächten - Wir sagen Danke!
Nach den unserem schaurig-schönen Winter Open Air, den 
Rauhnächten, schließt die Waldburg ab dem 6. Januar ihre Tore 
und geht in den wohlverdienten Winterschlaf.
Wir danken den annähernd 40.000 Besuchern, die uns dieses 
Jahr besucht haben. Tolle Veranstaltungen brachten teilweise 
bis zu 600 Menschen zeitgleich auf die Waldburg.
Zahlreiche Bauernkriegsveranstaltungen wie Sonderführun-
gen, die Bauernoper und die Kunstausstellungen des Ravens-
burg-Weingartener Kunstvereins bereicherten unser Angebot 
in diesem Jahr immens und wurden sehr gut angenommen. 
Unzählige Menschen genossen Ritteressen und Familienritte-
ressen in den 1000jährigen Gewölben und wurden dabei auf 
genussvolle und spaßige Weise an die Geschichte unserer ein-
zigartigen Waldburg herangeführt.
Im Fokus standen wieder besonders die Familien, für die wir 
unsere Programme stetig angepasst und ausgebaut haben. 
Tägliches Kinderprogramm und unsere Familientage an den 
Sonn-  und Feiertagen lockten die Kinder mit den Eltern und 
Großeltern zu uns. Die Kinder-Ritterturniere erfreuen sich nach 
wie vor großer Beliebtheit, sowie auch das Kasperletheater und 
die kindgerechten Burgführungen. Ein Highlight ist nach wie 
vor der Fotoshooting-Raum, aber auch die Aussichtsplattform 
auf der Dach der Waldburg. Wechselnde Bühnenprogramme 
bringen Kinderaugen zum Strahlen.
Auch Schulklassen unterschiedlichen Alters hatten viel Freude 
bei uns bei Führungen, Ritterturnieren, mit den Buchdruckern 
und mehr.
Viele lachende Gesichter bei den Teambuildingmaßnahmen für 
Firmen und viele neue Fans der Waldburg wurden gewonnen.
Wir danken all unseren Besuchern, unseren fleißigen Helfern 
aus dem Förderverein, den externen Künstlern, die unser Pro-
gramm bereichern, den Künstlern des Ravensburg-Weingar-
tener Kunstvereins und den Verantwortlichen der Bauernoper 
für diese tolle Saison!
Die Mittelalterliche Erlebniswelt öffnet wieder ab dem 14. März 
immer Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr. Tolle Neuig-
keiten erwarten die Besucher dann - ihr dürft gespannt sein!
Weitere Informationen zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss 
Waldburg unter: www.schlosswaldburg.de

Fasnetsumzug in Alttann
Wir möchten gern herzlich zu unserem Fasnetsumzug 
am  Sonntag, 18. Januar 2026   um 13:31 Uhr nach Alttann 
einladen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Narrenzunft Höllteufel Alttann e.V. 1977

VOLKSHOCHSCHULE

Cartoon-Ausstellung  
„Tetsche - Neues aus Kalau“
Wangen im Allgäu
Städtische Galerie In der Badstube
Lange Gasse 9, 88239 Wangen im Allgäu, Tel. 07522-74240
kulturamt@wangen.de, www.galerie.de
Di-Fr, So und Feiertage 14-17 Uhr, Sa 11-17 Uhr
 
Cartoon-Ausstellung
TETSCHE - NEUES AUS KALAU
14. Dezember 2025 – 6. April 2026
 
Führung durch die Ausstellung am Sonntag, 11. Januar, 
um 15 Uhr
Tetsche, 1946 im niedersächsischen Soltau geborgen, ist einer 
der bekanntesten Cartoonisten, Zeichner, Humoristen und 
Buchautoren Deutschlands. Sein Werk ist nichts Geringeres 
als wunderschön gezeichneter Blödsinn in Reinkultur. Oder: 
Tetsche ist der King of Kalauer, der für den „stern“ die Kultseite 
„Neues aus Kalau“ erfand, die dort 40 Jahre lang wöchentlich 
exklusiv erschienen ist. Unzählige Fans erinnern sich dabei 
nicht nur an die Cartoons, sondern auch an Kuhno van Oyten, 
den abgeschlossenen Roman, an Bauernweisheiten, den Püm-
pel, Spiegelei und Konsorten. Die Städtische Galerie In der 
Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen lädt alle Interessierten 
am Sonntag, 11. Januar, um 15 Uhr zu einem geführten Rund-
gang durch die brandneue Ausstellung unter dem Titel „Tetsche 
– Neues aus Kalau“ ein. Rund 80 signierte, leuchtend farbige 
Cartoons – eben typisch Tetsche, originale Vorzeichnungen, so 
genannte Rebusse (Bilderrätsel) und die Entstehung des Kalau-
ers thematisiert die prall volle Schau von einem mit zahlreichen 
Preisen und Auszeichnungen gewürdigten Künstler.
Info: Die Ausstellung „Tetsche – Neues aus Kalau“ in der Städti-
schen Galerie In der Badstube, Lange Gasse 9, in Wangen dau-
ert bis 6. April 2026. Sie ist dienstags bis freitags, sonntags und 
feiertags von 14 bis 17 Uhr, samstags von 11 bis 17 Uhr geöff-
net. Alle weiteren Infos zum Begleitprogramm sind im Internet 
unter www.wangen.de erhältlich.  

KIRCHENMITTEILUNGEN

www.se-wangen.drs.de
 
Samstag 17. Januar
19.15 Uhr Sonntagvorabendmesse
Donnerstag 22. Januar
07.45 Uhr  Schülergottesdienst
Sonntag 25. Januar, 3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Heilige Messe



Mitteilungsblatt 
Deuchelried 11Nr. 3 vom 16.01.2026

Donnerstag 29. Januar
07.45 Uhr  Schülergottesdienst
Sonntag 01. Februar, 4. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr  Heilige Messe mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder, anschl. Blasiussegen

Krankenkommunion
Termine zur Krankenkommunion können Sie mit Maria Boden-
miller vereinbaren.
Tel: 07522/20224
 
Rosenkranzgebet
So., Mo., Mi., Do. und Fr. um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche.
 
Besondere Totengedenken:
So. 25.01. Heinrich Geier
 Antonie Hermann
 Schwester Mathia
 
So. 01.02. Maria und Josef Bemetz
 Hermann Leiprecht
 Traudl Leonhardt

DANKE
In der Weihnachtszeit durften wir wieder seht schöne Gottes-
dienste feiern. Dafür danken wir allen Zelebranten und allen 
Mitwirkenden sehr herzlich. Für die schöne Gestaltung dan-
ken wir den Organisten und der Musikkapelle Deuchelried. Ein 
herzliches Dankeschön gilt auch allen, die beim Krippenspiel 
mitgewirkt haben, dieses musikalisch umrahmt haben und vor 
allem denen, die es eingeübt und vorbereitet haben.
 
Sternsinger
Vielen Dank an unsere Ministranten, die als Sternsinger unter-
wegs waren und dabei 4886,37€ für das Sternsingerprojekt 
gesammelt haben. Danke auch an alle die unsere Sternsinger 
betreut und gefahren haben.
 
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro macht am Donnerstag 22. Januar, sowie von 12. 
Februar bis einschl. 19. Februar eine kleine Pause. In dringen-
den Angelegenheiten wenden Sie sich gerne an das Pfarramt 
St. Martin in Wangen, Tel. 07522/973411.
 
Kirchengemeinderat
Die erste Sitzung des Kirchengemeinderates im neuen Jahr 
findet am Donnerstag, 29. Januar, um 20 Uhr im Pfarrsaal statt. 
Hierzu herzliche Einladung.
Körperlich und geistig fit bleiben
Unsere Zusammenkünfte finden weiterhin in den ungeraden 
Kalenderwochen und montags statt, das nächste Mal am Mo 
26. Januar 2026. Beginn ist um 9.15 Uhr oder um 10.30 Uhr im
Pfarrsaal Deuchelried. Für neu daran Interessierte gibt es noch 
wenige freie Plätze in der 2. Gruppe.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“ 
 Joh 1,16 

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 15.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz

17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
17.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen des Besuchskreises
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 16.01.
19.30 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal
 Die Bibel (k)ein Buch mit 7 Siegeln?
Sonntag, 18.01.
10.00 Uhr Stadtkirche – Festgottesdienst zum Neujahrsemp-

fang mit Einführung der neuen und Verabschie-
dung der scheidenden Kirchengemeinderäte.

 Im Anschluss herzliche Einladung zum Empfang im 
Gemeindehaus!

 (Dr.Jooß/Müller/Verdeil)
15.00 Uhr Wittwaiskirche – Konfi3 Gruppenstunde
18.00 Uhr Wittwaiskirche - Familiengottesdienst mit Vorstel-

lung der Konfi3-Kinder (Müller)
Dienstag, 20.01.
  9.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorennachmittag mit dem Thema
 „Jahreslosung 2026“
Mittwoch, 21.01.
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht Gruppe II (Verdeil)
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „einfach singen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 22.01.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Bezirksvorbereitungstreffen für den
 Weltgebetstag 2026
17.00 Uhr Wittwaiskirche - Jungschar
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 23.1.
19.30 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal
 Die Bibel (k)ein Buch mit 7 Siegeln)
Samstag, 24.01.
18.00 Uhr Kirche Roggenzell – Gottesdienst zum
 Ökumenischen Bibelsonntag (Verdeil)
Sonntag, 25.01.
10.00 Uhr Stadtkirche – Gottesdienst (Dr.Jooß)
10.30 Uhr Kath.Kirche Amtzell – Gottesdienst zum Ökumeni-

schen Bibelsonntag (Verdeil)
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, 
gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
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Weltgebetstag 2026 – Mitarbeitende gesucht!
Für den gemeinsam gestalteten Weltgebetstag in Wangen 
werden Mitarbeitende gesucht, die den Liturgievorschlag aus 
dem diesjährigen Weltgebetstagsland Nigeria mit kreativer 
Umsetzung, Musik und Kulinarischem gestalten. Das Vorbe-
reitungstreffen findet am Montag, 26. Januar um 18 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Ulrich (Karl-Speidel-Str. 11) statt. Wei-
tere Informationen bei Gemeindereferentin Elisabeth Dieing 
(elisabeth.dieing@stulrich-wangen.de, 07522 / 91678-0).
Für alle, die auch an der überregionalen Einführung in die 
Liturgie interessiert sind, herzliche Einladung am Donners-
tag, 22. Januar von 14-17 Uhr ins Gemeindehaus der Stadt-
kirche Wangen.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK
Entlarvt die Populisten mit den Fakten!
Als Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. stehen wir seit 
80 Jahren für den uneingeschränkten Schutz der Würde eines 
jeden einzelnen Menschen – egal welcher Nationalität, welchen 
Geschlechts, welcher Religion oder Hautfarbe, für Menschen 
mit Behinderung und ohne. Gegründet von den Kriegsbeschä-
digten, Witwen und Waisen – in der Zerrissenheit und Armut 
der Nachkriegsjahre – leben wir seit 80 Jahren Zusammenhalt 
und Solidarität. Unsere Stärke ist die Gemeinschaft, unsere 
Haltung die Verantwortung für den Nächsten, unser Ziel sozi-
ale Gerechtigkeit.
Daher fordern wir zur Landtagswahl 2026: Entlarvt die Popu-
listen mit Fakten, führt Diskussionen lösungsorientiert! Wir for-
dern den Erhalt und die Stärkung des Friedensprojekts Europa. 
Wir setzen uns für die Schaffung eines vereinten Europas ein 
und wenden uns entschieden gegen jede Form der Diskrimi-
nierung, gegen Rassismus und Antisemitismus.

Infoabend der Elektronikschule Tettnang  
am 26.01.2026
Die Elektronikschule in Tettnang gilt als Vorreiter in der Aus- 
und Weiterbildung in den Bereichen Informationstechnik, Elek-
trotechnik und Automatisierungstechnik. Die staatliche Schule 
wird vom Bodenseekreis getragen. Jährlich verlassen ca. 350 
Absolventinnen und Absolventen die Schule und tragen zum 
Erfolg regionaler und überregionaler Unternehmen bei.
Am Montag, dem 26.01.2026, um 19:00 Uhr stellt die Elektro-
nikschule ihre Aus- und Weiterbildungsgänge bei einem Info-
abend vor.
Berufskolleg zum Technischen Assistenten
2-jährige vollzeitschulische Qualifizierung für Schülerinnen und 
Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss mit der Möglichkeit 
zum Erwerb der Fachhochschulreife.
Fachschule zum staatlich geprüften Techniker
Weiterbildung nach Berufsausbildung und Praxis. Die Fach-
schule wird in Vollzeit (Automatisierungstechnik/Mechatronik 
und Elektrotechnik 2-jährig, Informationstechnik 1-jährig) und 
Teilzeit (4-jährig) angeboten.
1-jährige Berufsfachschule Elektronik
1. Ausbildungsjahr der elektrotechnischen Berufe (Industrie 
und Handwerk).

Duale Ausbildung – Berufsschule
Schulischer Teil der Ausbildung in der IT und Elektrotechnik, mit 
der Möglichkeit, zusätzlich die Fachhochschulreife zu erlangen.
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der 
Schule: www.elektronikschule.de.
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07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

SIE HABEN ...

... eine abgeschlossene Berufsausbildung als
Bootsbauer und erste Praxiserfahrung

DANN ...

... bewerben Sie sich als Mitarbeiter Montage (m/w/d)
in einem innovativen mittelständisches Unternehmen,
das auf den Bau von Luxusyachten spezialisiert ist

... oder sind ein geschickter und talentierter
Handwerker mit zum Beispiel Berufserfahrung als
KFZ-Mechatroniker, Schreiner, Elektriker oder Tischler

lilian.boeck@spkgruppe.de
(0751) 5680 173

IHR ANSPRECHPARTNER

Weitere Informationen
auf unserer Webseite!
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MITARBEITER
MONTAGE (M/W/D)
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